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§l
Der V6ein fthn den Namen- KyflIäuser Kameradshafl Here ", im
weneren Venaufals KK Hffi bezeichne. Er har seiren SiIz in der
Ceminde Here, Samtgemeinle Badd€.lcnstedt, Landkreis Wolfen-
bilfiel.
Die KK H€ere würde im Jahre 1882 g.Brilnd€r. Si. isr Mitelied d.s
Landesverband6 Südhannover - Braunschwei8 e.V., der sein.rseirs
Mirglied d6 Kyfl}äuserbund6 e.V- is! aukrdem automalis.h Mit-
Slied im (reisverband Wolfenhütel - Salzgitler.

§2
VcrElnsa{eck ünd Gemelnnliadgk lt
l. Die KK Heer€ v€folet ausschließlich und unmatelbar Eemein-

.ülzige und mildtdrige Zwe.le.
2. Alle Einnahmen dlirfen nur fiir satzlngs8emäß. Ausgaben veF

wendel werden, insbesondere m. Sozialleistnngen. Die Mißlieder
erhahen beilhr€m Aussch.iden od.r b€iAuflösun8de. KK H€erc

k.iie Eii2.hlung€n zurilck.
3. Es darf keine Pe6on aufcrund von Verwahunesaufgab€n, die

d€n Aufe.hen der KK Heere fremd sind, oder düch unv€rhälrnis-
mäßig hohe Verg0lun8m beSunstig !.rd€n.

§3
a"E.h€n

L Aus d.l V.rpflichlung zum Crundges€l, und zur frcih€itlich -

dcmokrarischen Orundordnung beken sich die KK He€re mit
ihren Mißli€dern zu hclf.nder Tatbeßirschafl, 2u bewähnerTm-
dirion im Fonschrill der Z.ir rlnd 2ur Pflichrerlillune eee€nüb.r
d€m Slaar und Volk. Die KK Heer€ isr an teine polirische Panei
und on k€iff Konfessior gebu en.

2. Pflege und Schurz des Andenkeis der Opf€. bejder Wehkieg.,
Pfleg€ der Kam€radschan, wah ehmung sharlich€r BildungsaF
b€it, Einrden mr die Förderune d$ Veneidigunesberchschan
sowie mr die Ehre und das Ansehen des rhursch€n Sold.r.n.
Pfleg€ utrd Förderungd6 Spon$hiellens, Förderung der Jugend-

arbeh und Pnegr der Fmuenaftcir rmkanranven Siine



§4
Mitgliedscüaft

L Die in der KK Heere zusammen8efaßten EiEelmitglieder sild
gleichzeilig M itglieder des Landesverbandes Südhannover "
Bräunsch*eig. Die Sät2urg des Landesverbandes i$ für alleMit'
glieder unabhänSigvon der SatzunS der KK H€ere verbindljch.

2 Di€ Auftahm€ der Vnelieder obliegr der KK Heerc.

3. Die Mhsli€dschaft kam erworb€n w€rden vonl
a) jedem deulschen Soldaten und Angehörigen der ehemaligen de!l-

sch€n Wehrmachl, der Bundewehr rnd deren Hinterbliebenen-
b)jeder unbescholtenen Person, die sich 2u den Auf8aben und Zie-

len des Kyfilräuserbundes (KB) bekennl-

4. Alle Einzelmirglied€r haben eine mft ihrer Unteßch fi lersehen€
B€irrhtserklärung abzugeben, die vom Vo.stand der Kamemd-
schafl an die Cschälistelle des LV weiterzuleilen ist. Die Mit-
gliedschaft beginnt mir &. Unterschrift unrer der Beifiinserklä-
.ungmil der Aufitahme in die Kameradschaft.

5. Der Voßtand dü KK Heere kann sowohl Mitglieder, ah auch
Nichmitgliedel zu Ehrcnmitelieder ernennen, die sich um die
Kameradschaft besondere Verdieisre e oüen haben.

§5
KildiguDS der Mitglied$[lft
l Die Mit8liedschaff endet durch den Tod, Auslritt, Auschluß und

Auflösun8 der KK Heere-

2. Die Auslriltserklärung isr schifrlich unrer Einhahung einer Kih-
digungsfrist von I Monat€n zum Jahres€nde mlt eigetrhändigcr
UnteßchriR an d€n voßtaid d€. KK H€€rczu richten.

3. DerAuschluß eines Milglieds kann elfolgen:
a) b€i erheblicher Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungder

Sat2unß.

b) Nichrbefolgune von Bes.hlilssen der zuständigen Organe.
c) verba swidrigen v€ uh€n
d) Rücksland mit der Beilßgszahlung von m€hrals I Monat€n.

4.ln rällen, ind€nendas Cesamtinteßsed6 KB bedh wird, kann
der LV . Voßitzende nach Anhören der zu(ändi8en Kamerad-

schafr ein l\4it81ied ausschließen.

5. Geg€n die Entscheidung ilber den Ausschluß zu 3 l]nd 4 isr Beru-
fungbeim Ehrcngerichr des LV zulässig. Dieses entscheider ilber
die Berufungendsilltis. Die Berulirns muß mir Aeg.ündunE in-



nerhalb eines Monais nach Zlgan8 des an8efochEnen Bescheides

bei der Landesseschäisstelle einAehen.

§6
Streitfille

Über Saeitfülle d€r KK Heere untereinander, die sich aus der
Mitgliedschaft ergeben, entsclreidet ei. vom Voßtand eingesetz-

ter Schlichlungsauschuß. Dieser Auschuß bsteht aus 3 Mit-
gliedem. Ansonslen Bilt die Satzung des LV.

§7
O.8are
OGane der Kameradschaä sind:

. die JahresveGammlune

. der Voßrand

§8
Jahresversämmlung

l. Die Jahresveßammlung ist Vollveßammlung im Siine des § 32

BCB. Del / dr? Voßitzende beruft die ordenlliche JahrsveF
sammlurg.jährlich unler Einhaltungeiner Frisr von 2 Wehen
und unter Beilügun8 der Ta86ordnung schriftlich ein. Eineau-
ß€rordenlliche Mit8liederve6ammlung isi nach Bedaf oder auf
Anira8von mindestens de. Hälneder Mitglieder schrifflich ein-
zuberufen. Diese Einberufunßlann auch lurfiistie erfoleen. Die
Jahresveßammlung ist b€schlußßhig mit Ausnahme des im § l5
Abs. I geregehen Falles.

2. Jedes ansesende Mhdied der KK Il€€re isr aulder JahresveF
sammlunB stimmb€ßhtigr.

3. Die Ta8sordnung der ordentlichen JahrBveßammlurg muß enn

a) Wahl er,er / e,rer Veßammlungsleileß / /e/err, sofern./e/ /
dre Voßirzende lom Rechrder VeßammlunBsleitung keinen Ge-

b) B€kanntSabe der N i€deßc hrii der leE(en JahresveßammlunS
c) Rechenschaflsberichl des voßtandes
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d) Endastung des voßrandes

e) BeBtung der vorliegenden Anlräge

i Wahl der in § 9 Zifi€r I Senannten Mitglieder ds Voßrandes,
falls deren Geschijftszeii abgelaufei ode. die Srelle oflen ist.

g) wahl zweier Rechnungsprüfer, falls de'en Amßreit abgelaufen

ist. Sh dürfendem Voßland nicht angehöien.

4. Zur Stellung von Anliägen njr die Tagesordnung dr lahrsveF
sammlung ist jeds l\.ritglied berechtigr- EiüeichunBsfrisr: 7

T.se lor dem Veßammlunsstemin.
5. tseschlüsse der Jahrcsv€ßammlune uerden mir einfacher Srim-

menmehrheil gefaßt, soweit diese Salzung nichts andeß be-

stimmt. Bei Slimmengleichheit gill der Antngals abgelehnl.
6. Ubd den Ablauf ds JahrcsleßammlunS i$ ein Prorokoll 2u

f€ igen. Das Prcrokoll isllDr' / der Schdlilühs / ,, lnd Dr, /
del Voßilzenden / de ru unreP€ichnen.

§e
Vorst!.d ürd Arntszeit

l. Der Voßßnd der Kamemdschaff besieht aus:

l.) VoßiEender/r,
2.) stellv. Voßnrender/rr
3.) Schrinführer/n,
4.) Ka$enu2rt/,,
5.) slell!. Schrififilhrer/n,
6.) srellv. Kassenwan / rn

7.) L Schießwa /i,
8.) 2- Schießua(/D
9.) FEuenrefereitin

I 0.) srellv. Fau€nreferenrin
ll.) JLrgend§a /D
12.) Presereferenl/ r),

13.) Skarvater

14.) l. BeisiEer /i,
15.) 2. B€isnzer /D
16.) Eh'envoßnzendor/../e, Eh.envorsrandsmhglied, Ehrcnschicß-

qan / n. falh vorhanden

2. Den Voßland im Sinne des § 26 8CB ( g6chänsfljhrcnds
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l

srellv. Voßirzender / d.

D€. / die Voßitzerde !e riu die Kameradschaff nach außenhin
allein. Bei .lessen / .leter yerhinde 

'ng 
je ,aei Mitglieder des

gesctäff sfiihßnden voßlandes.
Alle Mitglieder d6 Voßlandes werden aufl ,ahre gewählt, der /
die l. rnd2. u.s.w. Schießwa /i, qerden lon der Schießsporl-
gruppe der KK H€ere gewählt und von der Jahrsveßammlung
besrätigt.
Wiederwahl der Voßlandsmitglieder ist zulässig.
Sämtliche Vosandsmitglieder bleiben nach Ablauf ihrer Wahlzeit
im Amr bis zur Neuwahl in der nächsten Jahresveßammlung.

Wid im LaDfe der Anszeit die Stelle eines Voßtandsmitgliedes
frei, so kann der Voßrand dieses Aot aus den ei8enen Reihen

beseEen ( Personalunaon möslich, außer von Milsliedem des

geschäfrsflhßnd€n voßiand ) oder kommissarjsch ein N,litglied
daftr e.nennen, bis zur nächstetr J ahrcsv€ßanmlung.
Aüfgrüsnverl€ilüng des Vorstsnd.s :

Alle Amter sind Ehrenämrer, Auslagen werden nur im Rahmen
der Ehrenamllichkeil nach Cenehmigung durch den geschäflsfiih-
renden vorsland erstartet.
Der KK YoNtand fiihri v€antwortlich die Ceschäfte der Kame-
adschaft. Der Voßtand tuilt sich an die A6chlüsse des LV
Südhannover - Braunschwei8 / des Kreisverband Wolfenbültel -
Salzgiiter und der Jahresve6ammlun8.
KK Schriflführ€r / ,r schreih die Prorolollejeder Veßamm-
lung und z€ichner sie gemeinsatr. füt den, / det Votsnze\de I de
ab. Über die Genehmigung des Prorokolls wird aufd€r nächsten

V€rsammlung abgesrimmt. Die Prorokolle sind spälesrens 6
wochen nach d€r Ve.sammlung dem geschäffsnihrenden vo.-

Aul W€ktlng /er / del KK VoßilzendeD / .rc fnhn det / die
Schrifflühlel/r, den Schrinvetkehr mit dem La esverband und

KK Kmsenwrt/n hat die Verwalturg des VemöBens der Ka-
meradshaR durchzuRihren.

Der/dh l. Schie0w.rtlitr isi fiir das Schießen in der



Kameradschaft zuständig und flir die ordnun8sgemäße Durchfüh-
rung der Schießveranstaltungen der Kameradschaff, dazu zählt
das Einhalten und überwachen derB6timungen ftr das Schieß-
wesen d6 KB und der gesetzlichen Bstimmungen. Erlsiekann
jederzeit bei Bedarf ande.e Schießwane aus der Kameradschaft
zur Unteßtülzuog bzw. Überträgung d ieser Aufgabeo mil einse!
zen. Det / die Schießwatt / i, arbeilet eng mit dem / der KV -
Schießwart/ i, und LV - Schießwart zusamoen, der SchriftveF
kehr in Sachen Schießsport/ Abrehnrn8wird von L Schieß-
wan äusseführt. Z! Situlnsen der Schießspons.uppe lader erl
r/? unter AnSabe der TagesordnunS b.i Bedaf mindestens ejn-

KK Frauenrefererlin kümmen sich um dje Belanse der F.auen
in der Kameradschan. Sie unreßtüraden Vorstand beiseinenso-
zialen Aufgaben. außerde.n soll die Frauenreferenian bei allen
Vorshndssitzungen mhreiloehmen, sie hat daraufzu achren. das
Frauen inj€der Art und weise nicht benachteiligr w€rden. dazu
isr ih. vom voßrandjede Unterstürzungzu gewähren. Die KK
Frauenreferenrin häh die vcrbindung zur Kreis- und Land€sfrau-
enrefercntin aufrechr und unteßlüla di€se beiihrem Aufgaben
und Durchlilhrungen von Beschlüssen. Die KK Frauenreferentin
ladel bei Bedarfalle Frauen der KK unter An8abe der Tagesord-
nunS zur silzungein.
Der/die tigend||a.t/ inder KK ist Fachreferent für alleJu-
gendfragen. ,//rie soll aus den Jungkameradschaften der Clie-
derung des DJAK e.V. delegiert werden.
Der/ die Ptsse.eftrcnt / in der KK ist zuständig Iür die Zu-
sammenarbeit ds Krek" und Landspressereferenten und de. öf-
fentlichen Presse des Bereiches der Kameradschaft.
Der KK Skalvaler ist zus6ndig nir die Durchiührung von Ska!
turnieren der KK, er arbeilet eng mil dem Kreisverbandsskatvater

Der Vorsland isl vom Vorsilzenden/de nach Aedarf, mindeslens
aber 2weimal jährlich einzuberufen.
De. Vorstand isl beschlußnihiB, wenn 6indctens die Hälneseiner
M it8lieder, daru nter z/e, ,/ .r'c Voßitzende ode. dessen Stellvertre-
re. anwesend sind. Die Mitglieder des Voßtandes können sich
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§10

Die Jahresveßammlung wählt 2 Kassenprüfer und I Eßatzlassen-
pdfer, die injedem Jahr mindesr€,s eine Kassenprüfun8 durchzufiih-
ren und das Ergebnis der nachsten Jahr€sversammlüng mitzuteilen
haben. Die Kasenprüfer werden je fijr 3 Jahre gewählt. Jedes Jahr

scheidet ein Kassenprlifer aus. woftir der Ersalzlassenprüfer
nachdckt. Der Eßatzkasenprüfer wnd somit jährlich nachgewähk.

Die Kasserpdfer dürfen dem Voßtand nichtangehören.
§ll
Beir.lge
l. Die Höhe der Beirdge wnd von der Jahrcsveßammlung mit

einflcher Mehrheh festSelegt.

2. Die Beitragsanteile njr den LV urd KV werden vom / der
Kassenwa / i, odnungsgemäß nach voEeg€benen Zahlun§-
rhythmus abgenih .

3. Die Mitgliedsbeitdge werden bar8eldlos per Lastschriff vom //./
KasenMn / i, einSezogeh, .ufAnlrag kann der Mit8liedsbei-
irag bar bezahll werden.

4. Mn vollendungdes 80. Lebensjahr wi.dein M;tglied benagsfrei
getuhn, d6sen Beihagsanteile lür den LV und KV werden von
der KK ühernnmmen

§12
f,hrenvoßilzender/ de / f,hrem.hießwirt / ir
Bsondere Verdienste ftr die KK Here können durch dieEmennung
zum Ehrenvositzenden / de/ Ehrenschießwan / in 8ewürdiel werden.

Die Ernennung€lfoler per Anragdurch die Jahresversammlung. Eh-
renvoßirzender / de und Ehrens.hießwan / in habm im vorsland kein

§13
GeschäI6Fhr
CeschäRsjahr ist das Kalenderjähr.

§ r,l
Sotamgs{nderung
Zu €iner Satzungsänderung i$eine M.hrheit von z$ei Drhtel, zu €ircr
Anderung ds Saizungszqeck und der Aufgabei der KK Here
( § 2 und § 3 der Sal2uns ) eine Mehrheit von drei vienel der

anwesenden M jtslieder der JahresleßammlunB erforderlich.
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§15
Auflösuog der K.meEdschrff

l. Uber die Auflöslnß der Kaneradschafi lann nur ih einer al
di€sem Zweck €iiberufenen Hanprv€ßatnmlung beschlossen
werden. Die Hauptveßammlung dalf die Auflösun8 der KK
Heere nur beschließen, wenn mindBtens dreiViertel der stimm-
b€rechtiSien Mirßlieder anwesend sind und wenn drei Vie&lder
anw€s€nd.n Mnglieder ftrdi€ Aunösuig nimmen.

2. Bei Bschlüßunlähigkeit istdie Hauptversammlung erneut gemäß

§ 8 Ziffer I als außerordentliche Hauptvmammlung einzuberu-
fen- Sie ist nunmehr ohne Rücksicht aufdie Zahlder erschienenen

Mirglied€rbeschlußlähig. lmüb gengilt §15Zifk I.
3. Die Absichl der Auflösung dn Kame6dschan muß der LV 2

Monale vor Einberufung der außerordentlichs Hauptvereamm-

lung schrifllich bekannlgegeben werden. Die Kameradschan isl
verpflichtet, d€tr LV - Voßrand und d€i / die KrcisverbandsvoF
sitzenden / de zu der aderordenllichen Hauptveßammlung, in der
die Auflösüng besprochen werden soll. einznladen.

Die Einladung hal mit eingeschrj€benen Briefunter BeituBungder
Tag€sordnung 4 Wochen vor d$ auß€rord€ ichen Hauptver
sammlung zu erfolgen. Aus der Tagsordnun8 müsen O , Da-
tum, Tagungvaum und Uhrzeit hervorgehen.

4. B€i Auflösung oder Aufhebung der Kameradschafl oder beiW€g'
fall ihres bish€ gen Zw€ckes verlälh das Vemögen der Kame
radschaft dem La ndesv€ rba nd des Klfltäüserbund6 odr einer
anderen anerkannten gemeinnülzigen OrSanisstion der Onschafl

5. Mit d€rAuflösungder Kan€ßd$hafl verlien die KK Heere mh

ihren Mitgliedeh folg€nde Rfthte:
!) die Kamendschd:

Das Weit€dXhßn von Emblemen des KyfiIälserbundes und
seinei Namen. Verlust durch die Mnsliedschafi besteh€nder

h) die Milglieder:
Das Tragen lon Emblem€n des Kyftiäuserbundes, der Tßue-
nadeln, aller Auszeichtruuen und Ehrcnabzeichen d6 Kyflhäü-
s€rbundes und des Landeslerbandes, die Ansprüche aus besrehei-
den V€ßich€run8en des Kyf,Iäus€rbundes e. V.
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Di6 gilt nictl fijr Mielieder, die weitolnin dm Kymtäuseüud

Übet diese SattuaA wrde an 31 - Jatuat 1998 aaf einü odehtlicl,en
Jahrcswrsdnnlune nit 14 Sindü wn 47 \'esenden Mitglie-
de , dbgestihdt. Die &t2uhe wrde ahEeho tuhthdDi ab sofott

HoeE, d6 ll JarEr l99E

Schrinßhrcr / in
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